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«Aubernial-Verlautbarungen.
2- 276. (2) N r . :468 i .
^ " E u r , e n ö e
d t « r. s. i l l v r . k a n d e r . G u b e r n i u m s
zu L a i b ach. - , Wcgen Freilassung der aus
den k. k. Staaten nach Frankreich abzlehenden
<5rbschastcn v°m Abfahrts- Gelde. — Nach-
tragllch zu der unterm 16. December v. I< ,
Zahl 3 i^65 erlassenen mit Gubernlal-kurren-
de vom 8. Jänner l. I . , Zahl 29, kundgemach,
ten hohen Hofkanzlei-Veroronung, wegen Frei«
lassung der aus den k. k. Staaten nach Frank-
reich abziehenden Erbschaften vom Abfahrts-
Gelde, wurde der SanoesNellt mit hohem Hof-
kanzln.Decrete vom 9 Jun i d. Jahrs, Zahl
Iä552! i598, im Emverständnisse mtt der k. k.
allgcmelneli Hufkammer bedeutet, daß, nach-
dem vermöqe dep. in Frankreich bestehenden gf-
sstzllchen Vorschriften des aus Frankreich m
andcve Staaten abziehende Vermögen v o n
w a s , m m e r f ü r e i n e r A r t durchauskei.
ner E/portallons.Abgabe unterliegt, das nam<
llche Verfahren (in Gemaßheit des 6. §. des
"bsahrtspatcntls vom 1/,. März 1765) auch
gtgel, Frankreich ^ beobachten, und daß som,t
r?.n. . ^ ' " b"ler Beziehung feine Uende.
s,U^ , " ^ " i g e n yeseyl.chen Anvldnurgen
^ ^ ' ^ - ^ " " " " " ' s den k. k. Staaten
^ach Frankre.ch gehenden Vermögen, von

s ü ^ ' ^ ' 7 ' ^ einer A r t , weder ein landes-
!^ . « ? ^ noch arundhecrliches cder bürgerli-
ches Abfahrlsaeld abzunehmen ist. — Welches
hlkmit zur allgemeinen K?,'rtniß gebracht wird.
— Laibock om 2. I u l , 1855.

Joseph Camillo Freyherr v. Schmidburg,
Landes-Gouverneur.

Car l Graf zu Welsperg, Ra i t enau
und P r i m ö r , k. k. Hofrath.

Leopold Graf v. W elser sh e imb,
k. k. Guwniül-Ralh.

2- 969. <2) Nr. iä5o^.
V e r l a u t b a r u n g .

Mtt Beziehung auf die Gubemial-Ver-

lautbarung vom 9. Mai l. I . , Z. io53ä, wird
bekannt gemacht, daß bei dem sogenannten Re»
seruefonde des krainerischen Studentenstiftungs«
fondes zwei Stipendien, jede^ »m jahrllchill
Ertrage von 5o st. E. M . erlediget sind. ««o
kaibach am H. Jul i i835.
J o h a n n Ncp . Ritter v. Z n a i m w e r t h ^

k. k. Gubermal-Secrctar.

Z. 993. (2) Nr . ,5o63.
V e r l a u t b a r u n g .

Seine k. k. Majestät haben mit aller-
höchNer Entschließung vom 20. Juni l. I . , die
Errichtung înes unbesoldeten k. k. Viceconsu«
lates in Helsingör zu genehmigen, und diesen
Possen provlsorlsch dem dänischen Handelsmann
ne, Em,l Thalbltzer, allergnadigft zu verlelhtN
geruhet. — Laibach den 11. Ju l i i835.
J o h a n n N e p . Rttter v. Z n a i m w e r t h ,

f. k. Gubernial"Gecretar.

S tav t . unv lanvrtchtliche ^crlaMbarungett.

3-979. (2) N r . 5 5 6 l .
Von dem f. k. Stadt- und kandrechte in

Kram wird besannt aemacht: Es sei über «ln«
suchen der Maraaretha Grambuschnig «m ei-
fl«nen, und im Namen ihrer winderiährigen
Tochter Antonia O»ambuschnig, «ls erklärten
Erben zur Erforschung der Schuldenlast nach
dem am 7. Ma i l. I . , in ?aibach verstorbenen
Michael Grambuschmg, die Tagsahuna aufden
10. August l. I . , Vormittags um 9 Uhr, vor
diesem k. s. Stadt- und Landrechte bestimmet
worden, bei welcher alle Jene, welche on die-
sem Verlaß aus was immer für einem Rlckts-
gründe Anspruch zu stellen vermeinen, solchen
so gewiß anmelden und rechtsgeltend darthun
sollen, widrigens sie die Folgen des §. 8lä- b.
G. V. sich selbst zuzuschreiben haben werden.

Laibach am 6. Ju l i ,635.

Z. 978. (2) ^ N r . 565o.
Von dem s. ?. Stadt- und kandrecht? in

Krain rr»rd bekannt gemacht: Es se» über Ein-
schremn der k. k. Kammelprocuratur, m V l ^
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ftetll»z der e^!!5, ^ia als ktdingt erklärten 3c,
ben, d»e Viraußerung der zum Villass« der
Frau Elisabeth von Hlchtenau gehörigen Effec«
ten, als: Pratlosen, Kleidungsstücke, Wäjche,
Zlmmere und Küchenemrlchtulig cdo, be«
«ll l lget, und zur Vornahme der dleßfälligen
Fellbietung der dritte August l. I . , und dl«
folgenden Tage jederzeit Vormictags um g
UhrundNachmltragsum3 Uhr, lm Hause Nr.
» I9 , in der Stadt am Platze, im «rsten Stok-
ke, bestimmt worden/ wozu die Kaustufttgcn vor»
geladen werden.

Lalbach am 3. Ju l i i335.

Z. 977. (2) N r . 565c,.
Von dem k. f. Gtadt? und iandrechte »n

Krain wird bekannt gemacht: 3s se» über An-
suchender k. k. Kammerprocuratur in Vertre»
tung der piH caugH, als erklärten srben, zur
Vrforschunz der Schuldenlast nach der am 22.
Ma» l. I . , zu Lalbach verstorbenen Ellsaoelh
»on FlGtenau, dleTagsatzung auf den ,c>. Au»
ßust l. I , Vormittags um g Nhr, vo« diesem
k. k. Vtadl- und Landrechte bestimmet worden,
bei welcher alle Jene, welche an diesen Ver,
laß aus was lmcner für einem Rechtsivunde
Anspruch zu stallen vermeinen, solchen so gewlg
«nmelden, und rechtsgeltend darthun sollen,
w,dr,gens sie die Folgen des §. 614 b. G. V.
sich selbst zuzuschreiben haben werden.

Lalbach am 8. I u k i655.

3 . I b5 . (3) N r . 6702.
Von dem k. k. Gtadt, und ?andrrchte m

Kram wird bekannt gemacht: E i <e» übe« An-
suchen der Theresia Welsch, als Vu»münderinn,
bt t Franz Hleng als Muvormundeß, und des
Vr. «robath, als Curator» der m»,>dtr,ähf,gen
Ioy«nn Welsch'schen Ecben, als erklärten Er«
ben zur Erforschung der Schuldenlast nach dcm
»m 23. März »335, hler verstorbenen Johann
Welsch, o»e Taqsayunz auf den !0. Auqust l.
I . , Vormittags um g Uh r , vor duscm k. k.
Gtadt- und ^andrechte bestimmet worden, bei
welcher ^lle Jene, welche an diesen Verlaß aus
w«s lmmer für emem Rechtsgrunde Ansprüche
z« stlllen vermeinen, solche so gewiß anmelden
und recktsgeltend darthun sotten, nndl,gens sie
die Folgen des §. 9 i 4 , b. G. B. sich silbft zu-
zufchreldesl hadsn werden.

LaldaH d«n 7. Ju l i l335.

s7Z.^27. lIs^ Nr. «435.
Von dem k. k. Stadt- und Landrechle m

Krain wttb dern ^-lüdrich Denner, dissen Auf.
enthalt undekannt »st, un^ seinen ebenfalls un»

bekannten Frben, mittelst g;'geliwäst,'gen 3d<>ts
«rlnner?, ?s hade wlder dieselben bei diesem ^e«
r»chle Franz von Schtw,yhoff?n, unterm 2».
März d. I . , die Klage auf Verjährt« und ^r«
loschtneitlärung des, auf dnn Gut« Bch'wl?»
hoffen «ntadullrten ^chulbfchtmes, «lä«. 2ß.
November 1799, or. 700 ft. eingebracht, Wor-
über dle Tagsayung zur Verhandlung auf de»
6. I u l l d. I . , Vormittags um 9 Uhr, vor d»»<
sem k. k. G tad t , und Lanbrtchce angeordn«t
würd?.

Da der Aufenthalt der Beklagten diese»
Gerichte unbekannt, und we,l sie vielleicht aus
den f. k. Grblanden ^bwesead sind, so b«U m«R
zu lhrer Vrrthe»o»g'»ng und auf l^re G«fa^/
und Unkosten den hl«roltlgen Hcs. und Hi«
r:chts'Advocaten, Dr. Burger, als Curator b -
stellt, m>t welchem die angebrachte Rechtssache
nach der bestehenden GerlchtssOronung ausg«,
führt und entschltden werden nnrd.

Die Geklagten werden dessen zu dem Ende
erinnert, dam»t sie al!«nfalls zu rechter Hol stlbst
erscheinen / ode» »nzwNchen dem beftlmmlen
Vertreter »hre Rechtsbehelfe an dl« Hand z»
geben, oder auch sich selbst einen andern G«ch«
waller zu bestellen und dlesem Gerichte nam-
haft zu machen, und überhaupt ln, rech!l»ck«n
ordnungsmäßigen Wege einzuschreiten w»ss«n
mögen, insbesondere, da sie stch die aus «h»«r
Verabsäumung entstehenden Folgen selbst hii*
zumessen haben w«rden.

kalbach am 23. März i335.

H. 964, (H) Nr . 5626.
Non dem k. k. Vtadte und iandrechl«»«

K^ain w,rd bekannt gemacht, daß sämmtt'che
,um V^laff« der sl's«dnh Kastelliy gehörige
F^chrmss«, als: Prätlusln, ^e,h«skle.0ung, kei«
bes» und Haus'va'sche, Btt^gewand, Einr»ch<
tung, Zinn, Kuvfet« und Porzeüängesch«r,
neoft sonstiger HauSeinrichtung, am i I . Hu.
gust l . I<, uno nolhlgenfalls auch am folgen«
den Tage Vormittags von 9 bls l 2 , und
Nachmittags von 3 bis 6 Uhr, ,m Hause N r .
I02 h>er in der Gladt, qfgen jiglelche ba»«
Bezahlung, im Ne^e öffentlicher Verftngerung
werden veräußert w«lden.

Laibach am 7. Iul» »635.

3 .966 . (3) N r . Ü7/.S.
Von dem k. k. Stadt- und ?andrechte «n

Krain wird bekannt gemacht: 3s se» von h»e»
s?m Gcrl bte auf Ansuchen des Ol-. Lucas Ruß,
wider Joseph Gchurbl, Ilchabcr des Gutes
Lichtentgg wegen schuldigem 52^ st. 2» kr., und
5 Ho Z'nsen von 5524 st. l"t 1. M«l zL3i,
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indie Neassumirung der dritten Tagfayung
zur öffentlichen Verftngerung, des dem Exe-
quirten gehör»g«n, auf 202,0 st. 57 l)2 kr. ge-
schätzten Gules gewüllgel, und ble bleßfällige
F«gs«,tzung auf dfN2Ü. September l. I . , Vor«
wltlaKS um 9 Uhr, vor b,esem k. k. G^adt-
und Itandrech^ mn oem Anhange angeordnet
»erben, daß hel derj lben das Gut klcktcn-
kgg, wenn dafü« Niemand den S^chähnngs-
wtr lh , oder darüber anbieten svllte, auch un»
Nr dem Schatzungswerlhe h»ntangfgeben«oel-
d«n würde^

Den Kauftusttgen fttht ««frei die Lilita-
tion^ehlngnlsse und o»e E^ch t̂zung in derdleß«
londrechtlichen Negfstl'atur zn den gewöhnll»
chen Amlsftunden, ober be» d«ln O/tcullvn«^
füh««r O l . Lucas Ruß e»nzufeh«n und Ab,
fchrlfttn zu erheben.

lalbsch Hw 8. Jul i z33Z.

AnntliOe Verlautbarungen.
Z. 992. (2) N r . 9 2 5 3 M

G t r a f e r k e n n t n i ß .

Von der t. t. Eameral'Bez»rts, Verwal-
tung m ^albach w,rd wider Iolep^ Recher,
Hausier,r zu Klmborf, »m Beerte Gvtlschee,
auf der Grundlage der «m 26. E^lptember
»334 bei d«r Beznksherr^chaft Mslleg »n Gtel-
«rmaik abgeführten Untersuchung , nach-
^iycndls Erlcnnllnß geschöpfl. - ^ Nachdem
I«!tph Nccher geständig »ft, 0«n demselben von
dir Beznktherrjchaft Malleg »n» 26. Geptem,
bn z3Z/z abgenommenen, auf Io>ep^ Recher
i»n Mlttervorf m Gottschee lautenden, vom
f. k. Kleibamie Nluttadll am 4. November
1 8 I I , s ir . 1744, ausgestellten Hausurpaß
erkauft zu haben, so wnd derselbe zu Fvlge
de« §. 17, 21 und 22 des Hc,uflerpatente» vcm
b. Ma» i 9 i » , d«s Rechtes zu Hausieren für
»mmer vtllustlg erklärt. — Da dessen gegen«
«värtlger Aufenchallbort «».bekannt »ft/ so ge-
fcdleht hiermn d>e öffentliche Kundmachung ob"
zcn Slraferkelnillnsses m»l dem Bedeulen> daß,
falls gegen dasselbe bmnen drel Monaten vom
Vage gegenwärtiger Kundmachung an gerech-
net, vom Joseph Recher/ weder der Weg der
Glisde, noch der Weg des Rechtes, und zwar
dc? Ersierc durch ^»ßrelfung des Rtcurses an
diese k. k. Eameral-Bezlrts«Verwaltung, der
tctztcre ader durch Aufforderung der löbl,ch<n
k. k. Kammliprocuralur ni Lalhach, be» dcm
lödl̂ chen t. k. kralnn'ichen Eladt» und l̂and«
ltchte bltreten wcrdrn soüte, dasselbe in Rfchls-
krafl erwachsen rvetde. — iaibach am 14. I m

Z. 960. (3) Ns. 3785.
K u n d m a c h u n g . ^

Folgende Verstülurgebelräg« für da« i «
Iohre 180,, gtluferte Iitqulsillons, Heu lie-
qen noch unbthobtn ,n der Stadt»Easse, und
dah«r we»d«n d,e bftreffcrdtn, im nachfolgen-
den Ausweise benannten Parlhe»cn, oder ,hrt
Erben «ufgffoldert, d»ese Beträge zu erheben,
nämlich:

1.) v. Klaffenaull Katharina 2 fi. 29 kr.
2 ) Mer l ' n Bartholomä . K « 14 „
I.) Iannolch Anna . . . z „ 14 „
4.) Gutscoenlq Johann . . 1 „ 14 „
5.) Ieu'nker Johann . . . 1 „ 14 „
ß.) 0. Werth Gabriel, Elben 7 „ 2b „
7 ) Pogatsch^lg Bartholomä. 3 „ 42 „
8.) ssre.h. v.Gllmmsch'h Iot). N . 7 „ 25 „
9.) v. Bonaya Johanna . 11 „ 7 ^

,c>.) 0. Koppln, Ioftpha . . I „ 42 „
i l.) 0. Bvnatza Johanna . 1 „ 14 „
12.^ Moser Mar l ln . . . 3 „ 42 ^
iH.) ^f<^lamberg»sch«sEanonicat 3 „ 42 ^
14.) Raudersches detto 3 „ 42 „
,5.) El<der,scheS delto I „ 42 „
16) Pehorz MallhauS . . 1 „ 14 ^
17.) s>uppan kucaS . . . 1 „ 14 „
Z6.) P,gülscher Joseph, Erben ! „ 14 ^.
,9.) Kottmg Franz . . . 1 „ 14 ^
20.) Smalz Georg . . . . 2 „ 29 ^
2,.) 2>ws<dn<ch Joseph . . 1 „ 14 ^
32.) Hafner Banholoma . . R „ 14 „
23.) I»pp,l Anion, Vrben . 1 ,, 14 „
24) Kunoval Johann . . 1 „ 14 „
HÜ ) Kupp»lsch Andra . . . 2 „ 29 „
2 6 ) G c h l a r t B l u l S . . . 2 „ 2 9 ,,
2 7 ) R a n c c k e r G e o r g . . . 1 „ 14 „
2tt ) W n k Lortnz . . . . 1 „ , 4 „
2ft.) Mall l t fch V aria . . . 1 „ 14 „
3 o ) DediUack3homas . . 1 „ 14 „
2 , . ) so„ l» Alc»k, Erben . . I „ 1 4 „
3 2 . ) P»rz E . m o n . . . . 1 ,, , 4 '
2 3 ) G r e g a r V a l e n t m . . . I „ 14 "
34.) Dejitmann Iossph . z 14
35.) v. 5orov,tz Warli» . . 1 " 1^ "
2 6 ) Plumdcrg.sche Erben . . 1 " 1 / "
27 ) ^roschel Ursula . . . 1 " , / '
2 6 ) Wcntschar Ma th ias . . 1 " , 4 "
2 9 ) Freymn v. Mordar . . ,«> ," 44 ^
40.) v. Oandin Wenzel . . , " 1 4 "
4 . . ) S e v e r G e o r g . . . . 1 ^ , 4 ,,
ä 2 ) K r e ß a r M l c h a e l . . . i ,, , 4 ,,
^ 3 ) P f a r l h e f 3 y r r , a u . . . 2 „ 2 9 ,,
^ , ^ . ) M a r l n l a M ' c k a e l . . . 1 „ 1 4 ^
^ b . ) E u c h a d o u n i c k I o c c b . . 1 ^ 1 4 ^

F ü r t r a g . . g ß »1.58 k » .
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Uebertrog . 69 ss. 9 kr.

4 6 . 5 I e r r e r M a r i a . . . . 2 ft. 14 kr.
4 7 . ) Thomschttsch Joseph . . 1 « 14 „
^ 3 . ) G ü n z l I oscph B i n d e r . 1 „ 14 „
4 9 ) S k r a b a G e o r g . . . 1 „ l<i „
5 0 . ) G r l e s M a r i a . . . . 1 « 14 „
5 , . ) M a h r e n I o l « v h . . . i „ l̂  „
52.) Saverschnlg Nckolaus . l ^ l ^ „
53) Kcammer Jacob er Helena i^„ »4 „

Summa . . i l 3 st. 10 kc.
Stabtmagissrat ^aibach «m ia. Iul» l835.

«^ermlschte Verlautbarungen.
Z . 99 , . (2) 3- 3lr. Ü23.

G d i c t .
Von dem vereinten Bezirksgerichte zu Neu»

deg wiro dem Lucas Maichenz aus Bechsu durch
gegenwärtiges Odict bekannt gemacht: Es habe
wider ihn Bartholomä Krall aus Ujhenio«, im Na»
men seiner minderiahrigen Tochter UgneS. bei die-
sem Gerichte Klage auf Anerkennung oes Eigen,
thumsrechtes, auf den in Debenjberge gelegenen,
der Herrschaft Kroolrnbach ^ul,. Berg Nr . 2»2,
bergrecktmäßiaen Weingarten angebracht, uno um
lichterliche hülfe gebeten.

Das Gericht, dem eer O l t seines Aufenthal-
tes unbekannt, und da er vielleicht aus t>en l . l .
Vrbländern abwesend ist, hat z« seiner Vertretung
und auf seine Gefahr und Unkosten den Herrn
Franz Karoesch aus N»udeq al4 Curator bestellt,
m i t welchem die angebrachte Rechtssache nach iier
für dies. t. Elbländer bestimmten Gerichtsordnung
ausgeführt uno entschieden werden wird- Lucas
Maichenz wird dessen durch dieses (sdictzudem On»
de erinnert, damit er allenfalls zu rechter Heitfelbst
zu erscheinen oder inzwischen dem bestimmten Vec»
treter seine Reckrsbehelfe an die Hand ,u geben,
oder sich auch salbst einen andern Sachwalter zu
bestessen und diesem Gerichte namhaft zu machen,
und überhaupt in die rechtlichen ordnungsmäßigen
Allege einzuschreiten wissen mäge, die «l zu seiner
Vertheidigung diensam finden würde, widriqens
er sicb die aus seiner Verabsäumung entliehenden
Folgen selbst beimmesfen haben wi ld .

Vereintes Bezirksgericht Neudeg am »2. Jun i
,635.

Z . 981. (2) aä I^xk, Nr . 1622.
E d i c t .

Vom Be,irksger',5te Wiuvat», als Re i l . I n«
sianf, wird hiermit öffntlich bekannt g e m a l t :
<?ä sei ü^- ' Ansuchen des Rentamtes der Herr«
sckaft Jenosetlh, die öffentliche Feilbietunq der,
zur Fürstlich Bolcia'schen Ma?erfcbaft in Gesell ae«
bücigen Realitäten, bestehend in einem hause
sammt Wirthschaftsaesiäude in Grsell, dann Gär»
ten, A ' ^ r n , Weingärten, Oednissen, Gestrirpen
und Waldunaen, dann fünf ^vtück Dom.'Aeckecn,
«,it Reben in Dus»In, und der Dom..Wies« in
Mari« ^uen , aus freier Hand gewilliget; auch
hierzu der 4- August l . I . , Vormittags um 9 Uhr,
m btelte Gelichtötanzlci mU bem Bedeuten de»

räumt worden, daß diese Veräußerung nur ge»
aen '^orbedalt der Genehmigung der vorgesetzt?«
Behörden st^tt haden weroe , daß d'e Orstehcc
aleich bei der Licicatiün ein »o ajo Badiuw, den
Kaulsch'lling aber eist in zehn Jahren gegen 5 ojo
Berzinsung und puMarmähige Sicierheil ,u er-
legen haven, und daß gle»chzeitig d,e heu«r an '
zuhossente Weinfechjun« gegen glcicl) baare Zah«
lung versteigerungSweile blntange^eten werde.

Demnach werben die Kaukufi^en hierzu zu
erscheinen eingeladen, und n-eroen die näheren
Bedingnisse, Schaoung unü Grundt'uchscrtraclan
jenem Tage vor oer Licication einsehen sülmen.

B^irksgericht Wippach den .3. J u l i i335.

i j . 9^6. (2) " " " Nr.'573?
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte zu Freutberg wi ld
hiermit bekannt gemacht: Es sei auf Ansang««
der Glisabcth Modiy durch ihren Vertreter Herrn
v l - . Mathias Burger, die öffentliche Feilbietung
der, in Jauchen liegenden zwei ganzen hüben,
sammt An» und Hugehör auf ,5tt2 ft. 40 kl . ae«
schäht, unter >ie Pfarrqült Jauchen. 5uk Urv.«
Nr. K et 4 dienstbar, Olssele auf Andreas, Letz-
tere aus Mä l t i n Piskar vergewährl, beiriNiget wor«
den. Da nun hierzu oiei Termine, und zwar:
für den ersten der ,3 . August, für ten zweiten
ber »2. September, für den orittcn der »3. Octo»
der t». I , mit dem Beisaye bestimmt wurden,
daß, wenn diese zwei ganze Huben weder bei dem
ersten noch »weiten Termine um die Schäyung
oder darüber an den Mann gebracht werden tonn«
t«n, solche bei dem dritten auch unter dcr Ochäz»
zung veltauft werden ; so haden die Klmstustlgen
an den erstgenannten Tagen, f 'üh um y Uhr, in
Î occ» der Realitäten zu erlcdeinen. Die Kaufbe-
dingnisse sind in den gewöhnlichen AliUsllunden
in der hiesigen Kanzlei einzusehen.

Bezirksgericht Kreutberg am 3a. Jun i <655.

Z. 960. (2) uci I^xk. Ns. , I . i 5 .
sseilbietungs'Ooict.

V o m Nezicksgerichce Wippach wird hiermit
öffentlich bekannt armackt: Es sei über Ansuchen
des Michael un5 M^thias Laurentschitsch von Qber.
felt>, wegen noch sckllldiaen 100 ss. 7 i j2 kr. M .
M . c. «. c., die im Wege der Execution bewil^
ligt gewesene und sistirts öffentliche Feilbietung
des dem Andreas Ukmar zu ^anabor eigenthüm«
lich, zum Gute Tril lef, «ub. U l l i . Nr . 35 eienst-
bar. und auf »7" l l . M . M . aericklüch qelcbäh-
ten Wies« dann Uckergrundes Tamzheß genannt,
reassumm^rt worden, und seien ,ur Vornahme
drei Feildietungsragsahungen, nämlickr für den
19. August. 2». September ^und 2, . October d.
I . , jedesmal zu den vormittägig n AmMunden
im Octe Sanabor mit dem Anhange beraumt
worden, daß die erwähnte Realität bci der eisten
und zweiten Feilbietung nur um oder über den
Schabungswerth, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangeqeben werden würde. Dem»
nich werden die Kaustustigen hierzu zu erscheinen
engeladen, und können die Schätzung nebst Vec*
taufsdcdmg.nissen täglich hieramtS einsehen.

BezittöHellcht Wippach den »3. Juni ,635,


